
 
           

 

Bielefeld, 22.06.2026 
 
 
Anfrage zur Sitzung des Betriebsausschusses Immobilienservicebetrieb am 

30.06.2026 

 

Kalkulation PV-Module auf Holzmodulen zur Schulerweiterung 

Sehr geehrter Herr Krumhöfner, 

zur Sitzung des Betriebsausschusses Immobilienservicebetrieb am 30.06.2026 

stellen wir folgende Anfrage: 

 

Bisher sind auf den Holzmodulen für die vorrübergehende Erweiterung von Schulen 

keine PV-Module vorgesehen. Allerdings ist es Aufgabe der Stadt, bei der 

Energieversorgung mit gutem Beispiel voranzugehen. Deshalb wäre es strategische 

wichtig, die Dachflächen der Holzmodule – wo möglich – ebenfalls mit PV-Modulen 

zu bestücken. Auch PV-Module lassen sich grundsätzlich an anderen Standorten 

weiterverwenden. 

Wie sieht die Wirtschaftlichkeitsberechnung für PV-Module auf den 

Dachflächen der Holzmodule aus und wo ist der Grund dafür, dass die 

Installation sich wirtschaftlich nicht rechnet? 

 

Begründung: 

Aktuell sind PV-Module immer noch günstig in der Anschaffung und sie erreichen 

aktuell in günstigen Fällen ihre Amortisation der Investitionskosten nach 12 Jahren, 

also vor Ende der kalkulierten Nutzungszeit der Holzmodule. Deshalb lohnt ein Blick 

auf die Kalkulation, um die Nutzung gegebenenfalls auch anpassen zu können. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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